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Regionaljournal Steiermark

Pöls: Tatverdächtiger einvernommen

Wie berichtet, ermitteln Polizei und Staatsanwaltschaft seit dem
Fund einer weiblichen Leiche wegen des Verdachts des Mordes.
Der Tatverdächtige befindet sich in Haft. Eine Obduktion wurde
angeordnet. 

Die gesamte Nacht auf Mittwoch standen Tatortbeamte sowie Ermittler
der LKA-Außenstelle Niklasdorf am Tatort im Einsatz, um die
Hintergründe der offensichtlichen Straftat zu klären. Eine Zeugin hatte
am Dienstag gegen 17.20 Uhr die Einsatzkräfte via Notruf alarmiert,
nachdem sie durch einen auf Besuch befindlichen Angehörigen auf den
Streit des Ehepaares in deren Wohnung aufmerksam wurde. Polizisten
fanden schließlich eine Frauenleiche im Freien vor dem
Eingangsbereich des Mehrparteienhauses vor. Die Frau (57) wies
eindeutige Hinweise auf eine Gewalteinwirkung auf. Ein Notarzt konnte
nur mehr den Tod der Frau feststellen. Eine ersteintreffende
Polizeistreife nahm den Tatverdächtigen (61) noch am Tatort
widerstandslos fest.

Obduktion angeordnet

Seither laufen die Ermittlungen des Landeskriminalamts (LKA)
Steiermark. Noch in den Nachtstunden sicherten Tatortbeamte und
Gerichtsmediziner Spuren am Fundort der Leiche sowie in der
Wohnung des Paares. Dabei wurde auch die augenscheinliche
Tatwaffe, ein Küchenmesser, sichergestellt. Dieses wird nun
kriminaltechnisch untersucht. Zudem hat die Staatsanwaltschaft Leoben
eine Obduktion der Leiche sowie eine körperliche Untersuchung des
Tatverdächtigen angeordnet. Unterdessen zeigte sich der 61-Jährige
bei seiner ersten Einvernahme geständig. Dabei dürfte Eifersucht als
Motiv der Tat gelten. Diese führte in den vergangenen Tagen bereits
mehrmals zu Streit des österreichischen Paares. Der 61-Jährige
befindet sich weiterhin in Haft. Weitere Ermittlungen sind im Gange.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 1

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90
http://www.tcpdf.org

